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Das aufgedruckte Siegel des Weihbischofs ist noch erkennbar. 
Der Zettel lag früher offenbar im 86nnlolrruur des Hochaltares. 
1488. St. Zenustag. (5. April.) 
Wir Nachbenempten Mitnameu Ulrich Rainger Abbcmgx, Cuni 
Göldiner uß Wyenaw, Thomau Marquart Äbbaugx, Burger ze 
Veltkirch Und Ulrich Köchlin Abbangx, Bekennen offennlich und 
thun kundt allermenglichem mit dem brief, Als sich denn Jrrnng 
nnd Spenn gehalten zwischen dem Erwirdigen Herren Herrn L e n -
harten Al ibte und gemainem siuem convent des Gotz-
hus ze S a n t Lutz j , ob der Statt Chur gelegen an aincm Und 
den Erwirdigen Houchgelerteu uud Ersammen Herren Thumprobst 
Dechan und gemainem C a p i t t e l der lobl ichen S t i f f t ze 
Chur Am andern tail, Von der zeh enden zwu scheu deu 
Pfarrk i rchen ze Benndern Und Z u der Altenstatt wegen 
herrürende: Dero S i aber ze bayder syte Wilkürlich nff nns 
komcn sind, uns auch der vertruwet und by Iren Hand gegeben 
triuwen Jn aydswyse gelopt, versprochen nnd verhayssen Hand 
Mitnamen der Wirdig und Ersamm Herr Jos Mittler, Conven-
tual uud Prior zu Saut Lutzj Zunamen und anstatt des gemeltcn 
Gotz Hus Uud die wirdigeu und Ersamen Herrn Hans Wolffray, 
Thumher Uud Hans Zoller, Amptman anstatt und Jnnammen des 
gantzen Capittels ze Chur: Also Wie wir S i Jn der gütlichayt 
hiermnb entschayden, und was wir nach J r ze bayder syte not-
turfftiger verhöruug deßhalb zwischen Jro erkennen und sprechen, 
das S i ze bayder syte dabey belybeu, das halten und dem ge-
trülich und gestracks nach kommen sollen nnd wollen. Hieruff nach 
sölicher J r bayder tayle genügsamen verhöruug Erbrer Kuut-
schafften, Dero denn yeder tayl zn gemessen getruwet hant. So 
haben wir S i also entschayden, Und zwüschen Jro usgesprocheu: 
Benautlich das die Marck sölicher zehendenhalb Zwüschen Inen 
angän sol am Gandenstain, da unnsers gnadigen Herren von 
Brandiss uud des Hopeu Höltzer ze sammen stoussend, nnd hinab-̂  
wert Jn den Marckstain, So wir genanten Sprnchlütt gesetzt Hand, 
Jn des Tschegilis gut, Uud uß demselben Marckstain der gredi-
nach Jn den alten Badbrunuen und von demselben Badbrnnnen 
hinab Jn den Hasenbach, auch dem Hasenbach nach hiuab Jn die 
Spürs, und der Spürs nach nutz an Wyenaw. Da gehört der 
obertayl dem Gotz hus ze Sant Lutzj und der under tayl unnsern 
Herren Vom Capittel. Und Jn Wyenaw gehören des Kybers und 
des Marquarts gütter dem Gotzhus zu Sant Lutzj und Bangxer 
wald dem Capittel ze Chnr ze zehenden. Und denn für sich über 
Rin haben wir Spruchleut ainen Marckstain gesetzt Jn Örlis 


